
LPKF NEWSLETTER 01/07 
Zwischenmitteilung gem. § 37 x WpHG  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
trotz des verhaltenen Starts in das Jahr 2007 halten wir an 
unserer Umsatzprognose für das laufende Jahr fest. Die Basis 
dafür sehen wir in den aktuell steigenden Auftragseingängen. 
Umsatz und Ergebnis blieben in den ersten drei Monaten unter 
den Erwartungen. Die anhaltende Dollarschwäche hat 
Auswirkungen auf unser Asiengeschäft gezeigt und zu einer 
zeitweisen Investitionszurückhaltung der Kunden geführt. Hinzu 
kamen verschärfte Einfuhrbeschränkungen in China, die 
Verzögerungen bei der Bestellung und Auslieferung von 
Lasersystemen verursacht haben. Diese Faktoren haben 
insbesondere unsere Geschäfte in den Bereichen StencilLaser und 
PCB Schneidsysteme erschwert und dort zu Umsatzeinbußen 
geführt.  
 
Erfreulich ist, dass die Umsatzrückgänge bei den Schneidlasern 
teilweise von den Absatzerfolgen der neuen Technologien 
kompensiert werden konnten. An erster Stelle ist hier der Bereich 
3D-MID zu nennen. Das LDS-Verfahren zur Herstellung von 
dreidimensionalen Schaltungsträgern bewährt sich jetzt in der 
Massenproduktion und wird zum Beispiel zur Herstellung von 3D-
Antennen für Mobilfunktelefone eingesetzt.  
 
Eine positive Entwicklung gibt es auch in dem noch sehr jungen 
Geschäftsbereich Solar. Anfang des Jahres hatte LPKF die ersten 
Aufträge für Lasersysteme zur Strukturierung von Solarzellen 
erhalten. Jetzt liegen uns zwei weitere Aufträge vor und 
untermauern die wachsende Bedeutung dieses Geschäftsbereichs 
für unser Unternehmen. Um den Anforderungen des Solarmarktes 
gerecht werden zu können, haben wir Ende des ersten Quartals 
die LPKF SolarQuipment GmbH in Suhl gegründet. Aufgabe dieser 
Tochtergesellschaft ist es, sich ausschließlich auf Vertrieb, 
Entwicklung und Produktion der Laserstrukturierer für Solarzellen 
zu konzentrieren. Dabei kann sich die SolarQuipment auf die 
langjährige Erfahrung und das umfassende Know-how des LPKF-
Konzerns in den Bereichen Lasermaterialbearbeitung und 
Antriebstechnik stützen.  

 
Die Geschäfte im Bereich Laserstrahl-Kunststoffschweißen verliefen 
ebenfalls erfolgreich, konnten jedoch aufgrund eines 
außergewöhnlich starken Vorjahresquartals in den ersten drei 
Monaten nicht gesteigert werden. Der gezielte Vertriebsaufbau in 
den USA hat zu ersten Verkäufen von Anlagen zum 
Kunststoffschweißen in Nordamerika geführt. Wir sehen in diesem 
Geschäftsbereich für die nächsten Jahre großes Wachstums-
potenzial. Im Bereich Rapid PCB Prototyping wurde in den ersten 
drei Monaten ein robustes Wachstum von 14,9% erreicht.  
 
Durch Neueinstellungen von Mitarbeitern verzeichnen wir im ersten 
Quartal einen Anstieg des Personalaufwands um 11,2% im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum. Die Materialeinsatzquote ist mit 28,8% 
kaum verändert. Aufgrund der relativ hohen Investitionstätigkeit in 
2006 sind die Abschreibungen um 90 T€ angestiegen. Die 
Entwicklung im ersten Quartal hat zu einem Aufbau der Vorräte um 
1.481 T€ geführt. Dieser Vorratsaufbau spiegelt sich in der 
Verringerung des Finanzmittelbestands um 1.185 T€ wider. Die 
Auftragseingänge im Konzern lagen bis zum 31. März mit 7.984 T€ 
um 8% unter dem Wert des Vorjahresquartals. Die Auftragsbestände 
erreichten 5.467 T€.  
 
Sehr geehrte Aktionäre, bereits im April und Mai konnten wir ein 
deutliches Anziehen der Auftragseingänge beobachten. Sie liegen 
aktuell wieder über den Werten des Vorjahres. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir das Umsatzziel von 45 Mio. € für das 
laufende Geschäftsjahr erreichen und den Wachstumskurs der 
vergangenen drei Jahre fortsetzen können.  
 
Die sich andeutende Umsatzverschiebung innerhalb des Segments 
Laser in Richtung 3D-MID, Kunststoffschweißen und Solar 
unterstreicht unsere bewusste Steuerung des Unternehmens hin zu 
Systemen, die in der Massenproduktion zum Einsatz kommen. In 
diesen Produkten sehen wir das größte Wachstumspotenzial für die 
nächsten Jahre.  
 

      
Bernd Hackmann               Bernd Lange 



 

 

 

 
 

Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung (in T€) 
 

  
01.01.-

31.03.2007
01.01.-

31.03.2006
Umsatzerlöse  7.965 8.141 
Sonstige betriebliche Erträge  331 207 
Bestandsveränderungen an fertigen und 
unfertigen Erzeugnissen  257 913 
Andere aktivierte Eigenleistungen  367 183 
Materialaufwand / Aufwand für bezogene 
Leistungen  2.369 2.590 
Personalaufwand  3.442 3.094 
Abschreibungen auf Sachanlagen (und 
immaterielle Vermögenswerte)  442 352 
Abschreibungen auf den Geschäfts- oder 
Firmenwert  0 0 
Sonstige betriebliche Aufwendungen  1.956  1.901  
Betriebsergebnis  711  1.507
Finanzierungserträge  34 46 
Finanzierungsaufwendungen  48 42 
Beteiligungserträge  0 0 
Erträge / Aufwendungen nach der Equity-
Methode aus bilanzierten Finanzanlagen  0 0 
Sonstige Erlöse / Aufwendungen  0  0
Ergebnis vor Steuern (und Minderhei-
tenanteilen)  697  1.511  
Ertragsteuern  219  590
Außerordentliche Erträge/Aufwendungen  0  0
Ergebnis vor Minderheitenanteilen  478 921
Minderheitenanteile  -34  221
Konzernergebnis  512 700 

 
Ergebnis pro Aktie (in €) 

 

 01.01.-
31.03.2007 

01.01.-
31.03.2006 

Ergebnis pro Aktie (unverwässert) 0,05  0,06  
Ergebnis pro Aktie (verwässert) 0,05 0,06 
Durchschnittliche im 
Umlauf befindliche 
Aktien (unverwässert) 10.858.052 10.838.347 
Durchschnittliche im 
Umlauf befindliche 
Aktien (verwässert) 10.858.052  11.009.147 

 

 
Segmentberichterstattung (in T€) 
nach Produktlinien per 31.03.2007 
 

Außenumsatz 2007 2006 
Lasersysteme 4.489 4.736 
Rapid PCB Prototyping 3.013 2.621 
Inspektions- und  Sondersysteme 0 438 
Produktionsdienstleistungen 197 259 
Sonstiges 266 87 
Nicht verteilt 0   0  
Gesamt 7.965 8.141 
  
Betriebsergebnis 2007 2006 
Lasersysteme 688 1.374 
Rapid PCB Prototyping 239 225 
Inspektions- und Sondersysteme -27 124 
Produktionsdienstleistungen 65 33 
Sonstiges 13 8 
Nicht verteilt -267  -257  
Gesamt 711 1.507 

 
 
 
 
 
 

Konzernbilanz (in T€) 
 

Aktiva 31.03.2007 31.12.2006  
Langfristige Vermögenswerte  
Geschäfts- oder Firmenwert 74 74  
Sonstige immaterielle Vermögenswerte 2.274 1.918  
Sachanlagevermögen 12.467 12.218  
Finanzanlagen 0 0  
Ausleihungen 0 0  
Latente Steuern 470 497  
Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 

498 268  

Ertragsteuerforderungen 395 395  
Sonstige Vermögenswerte 226 226   

Summe langfristige Vermögenswerte 16.404 15.596   
Kurzfristige Vermögenswerte  

Vorräte 16.066 14.585  
Forderungen aus Lieferungen und  
Leistungen 6.356 7.392

 

Ertragsteuerforderungen 215 216  
Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 1.067 734  
Wertpapiere 1.904 1.826  
Liquide Mittel 2.263  3.330 
Zur Veräußerung vorgesehene langfristige 
Vermögenswerte 508 

 
519 

Summe kurzfristige Vermögenswerte 28.379 28.602  
Summe Aktiva 44.783 44.198  
 

 
Passiva 31.03.2007 31.12.2006
Eigenkapital 

Gezeichnetes Kapital 10.858 10.858
Kapitalrücklage 3.953 3.953
Eigene Anteile 0 0 
Marktbewertung Sicherungsgeschäfte 8 14 
Marktbewertung Wertpapiere -8 0 
Rücklage anteilsbasierte Vergütung 181 161
Bilanzgewinn (inkl. Gewinnrücklagen) 15.546 15.034
Währungsumrechnungsrücklage -837 -864
Minderheitenanteile 2.464 2.559

Summe Eigenkapital 32.165 31.715
Langfristige Verbindlichkeiten 

Pensionsrückstellungen 315 309
Langfristige Darlehen 3.243 3.042
Abgrenzungsposten Zuwendungen 296 305
Latente Steuern 969 873

Summe langfristige Verbindlichkeiten 4.823 4.529
Kurzfristige Verbindlichkeiten 

Rückstellungen 1.913 3.207
Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger 
Anteil an langfristigen Darlehen 738 625
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 1.952 2.034
Erhaltene Anzahlungen 1.086 479
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.106 1.609

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 7.795 7.954
Summe Passiva 44.783 44.198

 



 

 

 

 
 

 
Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung (in T€) 
Aufstellung über die Veränderungen des Eigenkapitals zum 31.03.2007 (Vorjahr in Klammern) 
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Stand 1.1.2007 vor Verrechnung eigener 
Anteile und Marktbewertung Wertpapiere 10.858 3.953 6.000 14 0 161 9.034 -864 2.559

 
31.715 

Stand 1.1.2006 vor Verrechnung eigener 
Anteile und Marktbewertung Wertpapiere (10.838) (3.901) (4.700) (-3) (-29) (93) (7.445) (-564) (2.173) (28.554) 
Verrechnung eigener Anteile 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
 (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Zugang durch Marktbewertung Wertpapiere 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

10.858 3.953 6.000 14 0 161 9.034 -864 2.559
 

31.715 
Stand 1.1.2007 bzw. 1.1.2006 nach Verrech-
nung eigener Anteile und Marktbewertung 
Wertpapiere 

(10.838) (3.901) (4.700) (-3) (-29) (93) (7.445) (-564) (2.173) (28.554) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Kosten der Eigenkapitalbeschaffung 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Einzahlungen durch Kapitalerhöhungen 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Rückkauf eigener Anteile 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Ausgabe eigener Anteile 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Zugang aus Bewertung Cashflow-Hedge  
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 -14 0 0 0 0 0 -14 Abgang aus Bewertung Cashflow-Hedge  
(0) (0) (0) (3) (0) (0) (0) (0) (0) (3) 

0 0 0 0 -8 0 0 0 0 -8 Zugang aus Marktbewertung Wertpapiere 
(0) (0) (0) (0) (-2) (0) (0) (0) (0) (-2) 

0 0 0 8 0 0 0 0 0 8 Einstellung in Rücklagen 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Entnahme aus Rücklagen 
(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Ausschüttungen an Anteilseigner 

(0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 
0 0 0 0 0 0 512 0 -34 478 Konzernergebnis 

(0) (0) (0) (0) (0) (0) (700) (0) (221) (921) 
0 0 0 0 0 20 0 0 0 20 Aufwand für gewährte Optionsrechte 

(0) (0) (0) (0) (0) (13) (0) (0) (0) (13) 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Verrechnung Unterschiedsbetrag aus dem 

Erwerb von Minderheitenanteilen (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) 
0 0 0 0 0 0 0 27 -61 -34 Sonstige Differenzen aus der Währungsum-

rechnung (0) (0) (0) (0) (0) (0) (0) (-65) (-16) (-81) 
Stand 31.03.2007 10.858 3.953 6.000 8 -8 181 9.546 -837 2.464 32.165 
Stand 31.03.2006 (10.838) (3.901) (4.700) (0) (-31) (106) (8.145) (-629) (2.378) (29.408) 
 
Konsolidierungskreis 
Neben der Konzernmutter LPKF Laser & Electronics AG, Garbsen, sind folgende Tochterunternehmen in den Konzernabschluss einbezogen worden: 
 

Name Sitz Beteiligungsquote % Erwerb / Gründung 
LaserMicronics GmbH Garbsen / Deutschland 100,0 1989 
LPKF Laser & Elektronika d.o.o. Naklo / Slowenien 75,0 1995 
LPKF Laser & Electronics Inc. Wilsonville / USA 85,0  1994/1999/2005 
LPKF Motion & Control GmbH Suhl / Deutschland 50,9 1991/1999 
LPKF Properties LLC Wilsonville / USA 60,0 1999 
LPKF France S.A.R.L. Lisses / Frankreich 94,0 1999 
LPKF (Tianjin) Co. Ltd. Tianjin / China 100,0 2000 
LPKF Laser & Electronics (ASIA) Ltd. Hongkong / China 100,0 2005 
LPKF SolarQuipment GmbH i. G. Suhl / Deutschland 100,0 2007 

 
 
Anteilsbesitz der Organmitglieder 
 31.03.2007 31.12.2006  
Vorstand    
Bernd Hackmann 212.800  212.800  
Bernd Lange 4.510  4.510  

Aufsichtsrat     
Bernd Hildebrandt 871.746  871.746  
Erich Barke 1.000  1.000  

Belegschaft 
Die Mitarbeiterzahl setzt sich wie folgt zusammen 

 

 31.03.2007 31.12.2006 
Produktion  77  78 
Vertrieb  70  66 
Forschung und Entwicklung  68  67 
Technik und Verwaltung   83   81 
   298  292 



 

 

 

 
 

  
Konzern-Kapitalflussrechnung gemäß IAS 7 in T€   
   01.01. – 31.03.2007 01.01. –31.03.2006  
    
Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit   
 Konzernjahresüberschuss  478 921  
 Ertragsteuer  219 590  
 Zinsaufwand  48 42  
 Zinsertrag  -34 -46  
 Abschreibungen auf das Anlagevermögen  442 352  
 Abnahme der Rückstellungen  -1.218 -1.016  
 Gewinne / Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen einschl.   
 Umgliederung in kurzfristige Vermögenswerte  14 -10  
 Unbare Währungsdifferenzen im Anlagevermögen  3 -15  
 Veränderung der Vorräte, Forderungen u. sonstige Aktiva  -981 -1.555  
 Veränderungen der Verbindlichkeiten sowie sonstige Passiva  1.076 843  
 Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge  -14 93  
 Einzahlungen aus Zinsen  34 46  
 Gezahlte Ertragsteuer  -289 -644  
 Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit  -222 -399  
Cashflow aus der Investitionstätigkeit  
 Investitionen in immaterielle Vermögenswerte  -426 -28  
 Investitionen in Sachanlagen  -632 -2.120  
 Investitionen in Tochterunternehmen  0 0  
 Erlöse aus dem Verkauf von Tochterunternehmen  0 0  
 Erlöse aus Anlageabgängen  3 50  
 Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit  -1.055 -2.098  
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  
 Zahlung Dividende  0 0  
 Gezahlte Zinsen   -48 -42  
 Erlöse aus Eigenkapitalzuführungen  0 0  
 Erwerb eigener Anteile  0 0  
 Tilgung Wandelschuldverschreibung  -2 0  
 Kosten Eigenkapitalbeschaffung  0 0  
 Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-)Krediten  300 1.000  
 Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-)Krediten  -158 -108  
 Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit  92 850  
Veränderung des Finanzmittelbestands  
 Wechselkursbedingte Veränderungen des Finanzmittelbestands  23 -33  
 Veränderung des Finanzmittelbestands  -1.185 -1.647  
 Finanzmittelbestand am 1.1.2007  5.156 8.564   
 Finanzmittelbestand am 31.3.2007  3.994 6.884   
Zusammensetzung des Finanzmittelbestands  
 Liquide Mittel  2.263 4.213  
 Kurzfristige Finanzanlagen  1.904 2.806  
 Kontokorrentverbindlichkeiten  -173 -135   
 Finanzmittelbestand  3.994 6.884   
 

 

Impressum:   Herausgeber 
LPKF Laser & Electronics AG    Osteriede 7    D – 30827 Garbsen 
Internet: www.lpkf.de    Phone +49 (0) 5131 – 7095 - 0 

Verkürzter Konzernanhang 
 
Dieser Zwischenbericht zum 31. März 2007 wird nach den IFRS 
aufgestellt. Die Interpretationen des International Financial Inter-
pretations Committee (IFRIC) werden beachtet. Alle Zahlen der 
Vorperioden sind nach den gleichen Grundsätzen ermittelt wor-
den. 
 
Es werden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
sowie Berechnungsmethoden im Zwischenabschluss befolgt wie im 
letzten jährlichen Abschluss. 
 
 

 
 
Schätzungen von Beträgen, die in früheren Zwischenberichtsperi-
oden des aktuellen Geschäftsjahres, dem letzten jährlichen Ab-
schluss oder in früheren Geschäftsjahren dargestellt wurden, sind 
im vorliegenden Zwischenbericht nicht geändert worden. 
 
Im Berichtszeitraum betrugen die FuE-Aufwendungen   
T€ 1.095 (Vorjahr T€ 872). 

 
Seit dem letzten Bilanzstichtag haben sich hinsichtlich der Eventu-
alschulden und Eventualforderungen keine Änderungen ergeben. 

 
 


